
Müller, Margarete
Diplomgesellschaftswissenschaftler 

Mitglied des Präsidiums 
der Volkskammer,
Mitglied des Präsidiums
und Sekretär des Bundesvorstandes
des FDGB

Berlin

FDGB-Fraktion

Geboren am 10. Februar 1921 in Petershain, Kr. Calau, als Tochter 
eines Arbeiters. Volksschule. 1935-1945 Landhilfe, Hausangestellte 
und Köchin. 1945-1949 Metallarbeiterin. 1945 KPD/SED. 1946 
FDGB. 1947 DFD. 1949-1950 Sachbearbeiterin und Abt.-Ltr. beim 
Arbeitsamt der Stadt Freiberg. 1950-1951 Referentin beim Landes­
vorstand Sachsen des DFD. 1952-1954 Abt.-Ltr. bei der BL Dresden 
der SED und 1954—1957 Instrukteur für Frauen bei der BL Berlin 
der SED. 1957-1960 Studium an der Parteihochschule „Karl Marx“ 
beim ZK der SED - Diplomgesellschaftswissenschaftler. 1960-1964 
Parteisekretär im VEB Berliner Glühlampenwerk. 1960-1962 Mitgl. 
der KL Berlin-Friedrichshain und 1962-1964 Mitgl. der BL Berlin 
der SED. Seit 1964 Mitgl. des Präsidiums und Sekretär des Bundes­
vorstandes des FDGB. Seit 1965 Sekretär der Parteileitung der SED 
der Zentralen Organe der Gewerkschaften. Seit 1965 Mitgl. des 
Generalrates des WGB. Seit 1967 Abg. der Volkskammer und Mitgl. 
des Präsidiums der Volkskammer.
Verdienstmedaille der DDR, Clara-Zetkin-Medaille und weitere Aus­
zeichnungen.
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